
17. Volksturnier des Tischtennisclubs Gelterkinden 
 
 
Dieses Wochenende hatte es für den Tischtennisclub Gelterkinden in sich. Einen Tag nach 
dem 4. Oberbaselbieter Tischtennis-Gemeinderatscup lud er am Sonntag zu seinem beliebten 
Volksturnier, welches der TTCG in seinem Jubiläumsjahr zum 40jährigen Bestehen bereits 
zum 17. Mal organisierte. Als das Turnier kurz nach 10 Uhr begann waren genau 30 
Tischtennisbegeisterte angemeldet, was nach dem letztjährigen Grossaufmarsch von 57 
Teilnehmern für die Organisatoren eher ernüchternd war. Die Teilnehmenden konnten sich 
durch die geringere Konkurrenz über mehr Spiele und höhere Erfolgschancen freuen. 
Ansonsten präsentierte sich die Halle ähnlich wie von den vergangenen Jahren bekannt. Der 
TTC Gelterkinden offerierte seinen Gästen zum Jubiläum ein neues kulinarisches Angebot, 
aus welchem die exzellenten Fitnessteller hervorstachen. Das eingespielte Küchenteam zeigte 
seine Qualität damit genauso wie die Turnierleitung, welche für einen reibungslosen Ablauf 
des Turniers sorgte. 
 
Das Turnier wurde wie gewohnt in drei Einzel- und einer Doppelkategorie ausgetragen. Die 
Erwachsenen und die Jugendlichen  mit je acht Teilnehmern spielten zuerst in einer 
Achtergruppe um den besten Platz im KO-Tableau, wobei hier der Gruppenletzte gegen den 
Gruppensieger antreten musste. Die 14 Kinder spielten zuerst in zwei Siebnergruppen um eine 
gute Ausgangslage im KO-Tableau, wobei die beiden Gruppensieger direkt ins Viertelfinale 
einzogen. Die Doppelkonkurrenz wurde nur im KO-System ausgespielt. 
 
In dieser Doppelkonkurrenz gewannen Werner Sigg und Remo Buess (welcher am Vortag 
bereits am 4. OBBTTGRC siegte) das Finale gegen Melanie Bitterli und den ehemaligen 
Spieler des TTCG Florian Merz. Dieser nahm nach seiner Aktivzeit erstmals am Volksturnier 
teil und er erschien nicht nur im Doppel auf der Finaltafel sondern auch in der Kategorie 
Erwachsene. Dort traf er auf einen ehemaligen Vereinskollegen, Pietro Pantaleo. Die beiden 
kannten sich also aus ihrer Aktivzeit und in dieser war meist der ältere und erfahrenere 
Pantaleo der Sieger, jedoch beendete dieser seine Karriere einige Jahre früher als Merz und 
Merz konnte das Gruppenspiel gewinnen. Dieser konnte dann auch den ersten Satz für sich 
entscheiden. Danach drehte sich jedoch das Spiel und Pantaleo konnte sich immer besser auf 
das offensive Spiel von Merz einstellen. Die beiden zeigten teilweise wirklich starkes und 
spektakuläres Tischtennis. Pantaleo behielt am Ende die Nase vorn und durfte sich als Sieger 
feiern lassen. Bei den Jugendlichen erarbeiteten sich die Zeglinger Alain Meier und Michaela 
Meier bereits in der Gruppenphase die beiden ersten Plätze. Auch in der KO-Phase setzten 
sich beide souverän bis zum Finale durch. Dieses Finale konnte  Alain Meier schliesslich mit 
3:0 Sätzen gewinnen. In den Gruppenspielen der Kinder setzte sich der ehemalige TTCG-
Junior Aaron Jung in der Gruppe A ohne Niederlage durch, während in der Gruppe B mit 
Martin Schaffner und den beiden Vereinsjunioren Pascal Hauk und Philipp Zürcher gleich 
drei Spieler fünf Siege auswiesen. Durch das beste Satzverhältnis gewann Zürcher die Gruppe 
und gelangte somit direkt ins Viertelfinale. Die beiden Gruppensieger liessen sich durch den 
höheren Druck durch das KO-System auch in dieser Kategorie nicht beirren und trafen sich 
Finale. Das Duell „ehemaliger TTCG-Junior“ gegen „aktuellen TTCG-Junior“ gewann 
letztendlich der Erstere, Aaron Jung. 
 
 
 
 
 
 



Ranglisten 17. Tischtennis-Volksturnier 
 
 
 
Kinder Jg 92 und jünger 
 

1. Aaron Jung 
2. Philipp Zürcher 
3. Martin Schaffner 
4. Dominik Hiltbrunner 
5. Christoph Schürch 
6. Samuel Gröflin 
7. Pascal Hauk 
8. Luca Herzog 
9. Pascal Strebel 
10. Zoe Staudenmann 
11. Beni Greif 
12. Yannik Schmöller 
13. Matthias Staudenmann 
14. Philippe Meier 

 
 
 
Jugend Jg 86 bis 91 
 

1. Alain Meier 
2. Michaela Meier 
3. Melanie Bitterli 
4. Lukas Thommen 
5. Guido Buser 
6. Sven Buess 
7. Roman Giger 
8. Luca Pantaleo 

 

Doppel (25 Teams) 
 

1. Werner Sigg / Remo Buess 
2. Florian Merz / Melanie Bitterli 
3. Pietro Pantaleo / Luca Pantaleo 
4. Tobias Giger / Christian Staudenmann 
5. Aaron Jung / Martin Schaffner 
6. Philippe Meier / Thomas Zindel 
7. Dominik Hiltbrunner / Pascal Hauk 
8. Lukas Thommen / Luca Herzog 
9. Zoe Staudenmann / Simon Kaiser 
10. Sven Buess / Guido Buser 
11. Alain Meier / Michaela Meier 
12. Roman Giger / Matthias Staudenmann 
13. Christoph Schürch / Philipp Zürcher 
14. Samuel Grölin / Markus Gröflin 

 
 
 
Erwachsene Jg 85 und älter 
 

1. Pietro Pantaleo 
2. Florian Merz 
3. Werner Sigg 
4. Toby Giger 
5. Christian Staudenmann 
6. Markus Gröflin 
7. Thomas Zindel 
8. Remo Buess 

 
 
Bericht: Simon Senn 


